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Was ist los im 

Sportpark!

p Handball                                                                         

Samstag, 15.04.2023                                              

M2 SC Vöhringen - TSG Leutkirch             17.00Uhr

Samstag, 29.04.2023                                                              

M1 SC Vöhringen - TSG Söflingen 2                                17.45 Uhr

F1 SC Vöhringen - HC Lustenau           20.00 Uhr

Sonntag, 30.04.2023                                                          

M2 SC Vöhringen - TV Weingarten            17.15 Uhr

p Fußball

Samstag, 15.04.2023                                                           

C-Junioren - TSV Blaubeuren    15.00 Uhr

Sonntag, 16.04.2023                                                         

Res. SG Vöhringen/Illerzell - TSV Kellmünz      13.00 Uhr

SG Vöhringen/Illerzell - TSV Kellmünz     15.00 Uhr

Donnerstag, 20.04.2023                                                 

B-Junioren II - SGM Unterweiler                    18.30 Uhr

Samstag, 22.04.2023                                                    

C-Junioren - SGM FV Bad Schussenried I       15.30 Uhr

Sonntag, 23.04.2023                                                    

B-Junioren I - SGM Ludwigsfeld                     10.00 Uhr

Donnerstag, 27.04.2023                                           

D-Junioren II - SV Jedesheim II                       17.30 Uhr

Freitag, 28. 04.2023                                                          

E-Junioren II - SV Jedesheim II                         16.45 Uhr

E-Junioren I - TSV Neu-Ulm I                         18.00 Uhr

Samstag, 29. 04.2023                                                          

D-Junioren I - SGM Holzheim                        13.30 Uhr
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• I n t e r n e s •

• T • I • C • K • E • R •

Unsere Sportpark-

Gaststätte ist für Sie da

Unsere Sportpark-Gaststätte ist von 

Dienstag bis Samstag jeweils von 11.30 

Uhr bis 21 Uhr für Sie da, am Sonntag von 

10 Uhr bis 20 Uhr, sowie nach Verein-

barung. Sonntags ist das Küchenteam 

generell darauf vorbereitet, ab 11.30 Uhr 

leckere Gerichte zu zaubern. Besuchen Sie 

auch unseren Biergarten, schön und ruhig 

im Sportpark-Gelände eingebettet.

Informationen zu Speisekarte und Mittags-

ger ichten f inden Sie onl ine unter 

https://www.scvoehringen.de/hauptverein

/gaststaette/  

Redaktion                                                 
Achtsam bleiben und uns alle schützen –                  
Vandalismus im Sportpark

Im März war der Vöhringer Sportpark 
bereits zum zweiten Mal in jüngerer 
Zeit Ziel von rohem Vandalismus. 
 Als die Fußballer des SC Vöhringen am 
Samstagmorgen, 11. März, in den Sport-
park kamen, fiel ihnen unter anderem eine 
kaputte Scheibe an der hinteren Eingangs-
türe auf. Unbekannte waren in der Nacht in 
die Halle eingedrungen und hatten dort 
randaliert. „Es ist schon einiges kaputtge-
gangen“, sagt Vorsitzende Silvia Koch. Die 
Täter haben zum Beispiel Langbänke von 
oben in die Halle hinuntergeworfen. Dort 
lagen auch zerschellte Bierflaschen, in der 
Umkleide wurde ein Spiegel herunterge-
rissen. Auch der Boden und ein Geländer 
wurden beschädigt, berichtet die Polizei.
 Der Sachschaden wird auf rund 4000 
Euro geschätzt. Wer dafür verantwortlich ist, 
war zumindest zum Redaktionsschluss noch 
vollkommen unklar. Offen ist auch noch die 

Frage, wie die Täter in die Halle gelangten – 
laut Polizei jedenfalls nicht durch die Ein-
gangstür, an der sie den Glaseinsatz einge-
worfen hatten. Es handle sich um „reine 
Zerstörungswut“, sagt die Polizei.
 „Man fragt sich: Warum?“, sagt Silvia 
Koch. Bei der Aktion sei es offenbar rein da-
rum gegangen, „aus Mutwillen irgendwas 
kaputtzumachen“.  Erst im November 2022 
war ebenfalls in den Sportpark einge-
brochen worden. Auch damals entstand ein 
Schaden von rund 4000 Euro.
 Das schreckliche Vorkommnis sollte uns 
alle dafür sensibilisieren, noch mehr darauf 
zu schauen, dass alle Türen abgeschlossen 
sind, die nicht für die jeweiligen Trainings-
stunden offen gehalten werden müssen. 
Und darauf zu achten, ob ungebetene Per-
sonen oder Gruppen sich in den Gebäuden 
aufhalten. Der Sportpark geht uns alle an.

(Werner Gallbronner, mit SWP)                u
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Handball                                                
Trainerwechsel gibt einen Ruck –                                    
B-Jugend schafft Platz fünf in der Bayernliga

Erste – Landesliga

Vöhringen verlangt starke Nerven von 
seinen Schlachtenbummlern
 Die mitgereisten Fans der Vöhringer 
Handballer bekamen für ihr Eintrittsgeld 
wenn auch kein hochklassiges, aber ein 
überaus spannendes Spiel geboten. Unsere 
Mannschaft kam zuerst nicht so recht ins 
Spiel, im Angriff lief es sehr zäh gegen die 
offensive Deckung der Söflinger. Dies war 
auch dem geschuldet, dass der ange-
schlagene Valentin Istoc zunächst auf der 
Bank blieb. Erst nach fünf Minuten Spielzeit 
markierte Thilo Brugger den ersten Treffer. 
 Aber auch dem Gegner gelang es auf 
der anderen Seite kaum, trotz seiner agilen 
Spielweise, den Ball im Vöhringer Gehäuse 
unterzubringen. Andrei Mitrofan, an seine 
guten Leistungen der vergangenen Spiele 
anknüpfend, wusste entsprechendes zu ver-
hindern. So leuchtete nach zehn Minuten 
ein mageres 4:3 von der Anzeige.
 Durch ein paar schön herausgespielte 
Chancen drehten die Illertaler die Partie zur 
5:7-Führung. Im Folgenden probierte unser 
Team viel über den Kreis, die Pässe landeten 
aber allesamt in den Händen der Gastge-
ber, was diese nutzten, um selbst wieder mit 
10:9 in Front zu gehen. Kurz vor der Halb-
zeit parierte Mitrofan seinen ersten Sieben-
meter und Tore von Hermann, Brugger und 
Csuka besorgten das 11:13 für den SCV zur 
Pause. 
 Nach dem Wechsel dominierte weiterhin 
unser Team und erspielte sich eine Vier-To-
re-Führung (15:19). Bei einer weiteren Sie-
benmeter-Parade von Mitrofan schien es, 
als habe man dem Gegner den Schneid ab-
gekauft. Doch innerhalb kurzer Zeit, in der 
die TSG durch Simon Pointinger und Patrick 
Klöffel zu einfachen Toren kam, glichen die 
Söflinger wieder aus, nachdem auch noch 
Thilo Brugger vom Punkt vergab. 
 Die Hausherren schalteten nun einen 
Gang hoch und ehe sich's die Vöhringer 
versahen, lagen sie 22:19 zurück. Unser 
Team bewies in der Schlussphase dann 
Moral und Disziplin und kam durch kluges 
Spiel im Angriff wieder heran. Ein Dreier-
pack von Thilo Brugger brachte das 25:27 
für die Wieland-Städter. 
 Kurz vor Schluss gab's noch einen Straf-
wurf für die Söflinger. Das direkte Duell 
Pointinger gegen Mitrofan entschied der 
Vöhringer Keeper für sich. Die Rot-Weißen 
konnten die verbleibende Zeit noch herun-
terspielen, das Ergebnis änderte sich nicht 
mehr.
 Durch diesen Sieg ist der SCV nun auf 
Rang fünf geklettert, hat aber auch schon 
mehr Spiele als die Konkurrenz absolviert. 
Deshalb wäre es gut, wenn wir nächste Wo-

che gegen Wangen II ebenfalls erfolgreich 
sind.

Vöhringen verliert völlig den Faden, 
dann den Kampfgeist und am Ende 
das Spiel
 Als schwarzer Tag kann die M1 des SC 
Vöhringen den Spieltag gegen die MTG 
Wangen II in seinem Kalender markieren. 
Mit der wohl schlechtesten Leistung der Sai-
son ist es unserer Mannschaft nicht gelun-
gen, sich wie erhofft etwas Luft im Abstiegs-
kampf zu verschaffen. 
 Gleich zu Beginn dominierten die Gäste 
das Spiel und gingen mit 0:3 in Führung. Es 
dauerte einige Angriffe, bis der SCV in der 
12. Minute ausgleichen konnte (4:4). Die 
rot-weiße Offensive war geprägt von Fehl-
pässen an den Kreis und der Tatsache, dass 
man das Wangener Tor zwar traf, aber nur 
am Gebälk. Zu kritisieren ist an dieser Stelle 
vor allem das enorm schlechte Rückzugs-
verhalten der Vöhringer. 
 Warum unser Team trotzdem nicht ins 
Hintertreffen geriet, ist den zahlreichen Pa-
raden von Torhüter Andrei Mitrofan, der als 
einziger seine gute Form abrufen konnte, zu 
verdanken. So gelang den Illertalern kurz 
vor der Pause der Treffer zur einmaligen 
Führung (14:13), doch egalisierten die 
Gäste aus dem Allgäu per Siebenmeter mit 
dem Halbzeitpfiff. 
 Nach dem Seitenwechsel brachen dann 
alle Dämme beim Vöhringer Team. Im An-
griff kam nichts mehr zustande und die 
Wangener spielten unsere Deckung nach 
Belieben aus und zogen auf 17:21 weg. Ab 
der 40. Minute hat sich unser Team dann 
vollständig aufgegeben. Blickte man als 
Zuschauer in die Gesichter unserer Spieler, 
so fand man darin weder Motivation noch 
Konzentration, geschweige denn Siegeswil-
len. Ganz anders der Gegner, der jetzt rich-
tig in Schwung kam und seine Führung aus-
baute (21:29). 
 Einige Vöhringer Fans verließen vorzeitig 
die Partie. Die restlichen zehn Minuten er-
wiesen sich als quälend lang, bevor die 
Schlussirene das einheimische Publikum 
beim Ergebnis von 26:33 erlöste. Es steht 
nun eine Menge Arbeit für Trainer Joachim 
Emmerich an, um den Handball an der Iller 
wieder in die Spur zu bringen. Schließlich 
möchte man am Ende der Saison in der Liga 
bleiben.

30 Jahre "Abenteuer der besonderen Art"
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Ein Spiel zum Vergessen
 Es war ein Spiel zum Vergessen für die 
Landesliga-Handballer des SC Vöhringen 
am Sonntag. Der SCV hat 31:41 (15:20) 
gegen die SG Hofen/Hüttlingen verloren.
 Vöhringen war bereits mit einem dezi-
mierten Kader angereist. Kevin Jähn und 
David Schuler fehlten, Jonas Guckler spielte 
angeschlagen und Valentin Istoc verletzte 
sich zu allem Überfluss während der Partie.
 In den ersten Minuten sah es dabei noch 
durchaus aus, als könnten Punkte drin sein 
für die Vöhringer, die zwischenzeitlich durch 
Istoc 4:3 in Führung gingen (6.). Danach 
ging es jedoch schnell bergab: In der 20. 
Spielminute betrug der Spielstand 16:8 aus 
Sicht der Gastgeber. Zur Halbzeit konnte 
der Rückstand zwar noch auf 20:15 verkürzt 
werden, wer auf ein Aufbäumen hoffte, 
wurde jedoch bitter enttäuscht. Nicht ein-
mal fünf Minuten reichten den Gastgebern 
um mit fünf Toren in Folge beim 25:15 alles 
klar zu machen.
 Auch 13 Tore des SCV-Topscorers Thilo 
Brugger konnten die schwache Vorstellung 
der Vöhringer nicht korrigieren. Sie kas-
sierten hinten einfache Tore, insbesondere 
auch nach schneller Mitte aufseiten von 
Hofen/Hüttlingen und durch Tempogegen-
stöße. In der Offensive traf der SCV wie-
derum zu oft falsche Entscheidungen, so-
dass letztendlich nichts zu holen war.
 Allzu häufig darf sich der SCV eine 
solche Leistung nicht mehr leisten, ist man 
mittlerweile mitten im Abstiegskampf ange-
kommen. Je nach Konstellation in den 
höheren Ligen könnte für einen Nicht-
abstieg erst der 7. Platz bei zehn Mann-
schaften reichen. Genau auf diesem Rang 
befindet sich der SC Vöhringen aktuell.
SC Vöhringen: Andrei Mitrofan, Thomas 
Baumgart; Jonas Guckler (3), Thilo 
Brugger (13/1), Leon Guckler (1), Valentin 
Istoc (4), Erik Engelhard, Andras Csuka 
(1), Alwin Eilert (3), Fabian Hermann (1), 
Marc Heiter (5).
(Benni Ertle)

Turbulente Zeiten beim SC Vöhringen

Der Landesligist setzt im Abstiegs-
kampf mit Klingler und Betz auf neue 
Impulse von der Trainerbank.
 Schon den zweiten Wechsel auf der Trai-
nerbank hat Handball-Landesligist SC 
Vöhringen in dieser Saison vollzogen. Die 
Abteilungsleitung hat Joachim Emmerich 
und Burim Kryeziu von ihren Aufgaben 
entbunden. Bis zum Saisonende über-
nehmen Christoph Klingler und Kevin Betz 
den Verbandsliga-Absteiger, der in akuter 
Gefahr schwebt, in die Bezirksliga durch-
zurutschen. „Es ist uns nicht leicht gefallen“, 
sagt Abteilungsleiter Werner Brugger. Em-
merich und Kryeziu hätten einen guten Job 
gemacht. Doch nach den zuletzt desolaten 
Vorstellungen sei man zum Entschluss ge-
kommen, dass es notwendig sei, einen 
neuen Impuls zu setzen. Die beiden Laup-

heimer hatten erst im Oktober von André 
Möller das Coaching übernommen. 
 Die Vöhringer stehen drei Spiele vor 
Saisonende auf Platz sieben der Zehner-
staffel, haben aber teils zwei Spiele mehr 
absolviert als die Konkurrenz. Drei Teams 
steigen voraussichtlich ab, sodass nicht nur 
eigene Erfolge notwendig sind, sondern 
auch, dass die Konkurrenz nicht zu sehr 
punktet. „Die Situation ist sehr ernst und wir 
benötigen die volle Unterstützung der 
Mannschaft, der Abteilung und der Zu-
schauer“, erklärt Werner Brugger. Die bei-
den neuen Trainer Christoph Klingler und 
Kevin Betz sind SCV-Eigengewächse. Kling-
ler hatte schon in der Saison 2018/2019 in 
vergleichbarer Situation erfolgreich mit 
Uwe Kumpfe die Verantwortung übernom-
men, auch vergangenen Herbst ausge-
holfen. Betz ist als Trainer und Motivator für 
den Erfolg der mB-Jugend verantwortlich, 
die in der Bayernliga munter mitmischt.
 Auf den SCV warten harte Brocken: Am 
Samstag ist der Zweite HSG Bargau/ 
Bettringen zu Gast, nach vierwöchiger Pau-
se geht es zum Spitzenreiter Bad Saulgau, 
ehe zum Derby die TSG Söflingen II kommt. 
Die Pause soll für ein Trainingslager und 
teambildende Maßnahmen genutzt wer-
den, zudem hoffen die Verantwortlichen, 
dass dann jetzt verletzte Spieler zurück-
kehren.
(Quelle: Südwest Presse)

SC Vöhringen feiert ein Handballfest 
und am Schluss einen Kantersieg 
 Viel vorgenommen hatten sich die Hand-
baller des SC Vöhringen. Zur „Mission Klas-
senerhalt“ wurde das Publikum über sämtli-
che Kanäle in den Sportpark eingeladen. 
Für Zuschauer, die in Fankleidung erschie-
nen, gab es ein Freigetränk. So waren die 
Ränge gut gefüllt mit Fans, die unsere Jungs 
aus Leibeskräften anfeuerten. Mit so viel 
Unterstützung im Rücken legten die Illertaler 
gegen den Tabellenzweiten eine Glanzvor-
stellung hin. 
 Zudem wurde Altstar Alexander Henze 
reaktiviert, um den angeschlagenen Valen-
tin Istoc zu entlasten. Die beiden Trainer 
Christoph Klingler und Kevin Betz hatten in 
der kurzen Zeit hervorragende Arbeit ge-
leistet, denn unsere Mannschaft begann die 

Neue Trainer: Kevin Betz (rechts) und Christoph Klinger

Axel Barth
Putz & Farbe

Wir gestalten Ihr Haus

Stuckateur.Barth@t-online.de

Herbststrasse 2
89257 Illertissen

Barth Baudienstleistungen
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Begegnung mit einer Entschlossenheit, mit 
der der Gegner anscheinend nicht gerech-
net hatte. In der Abwehr griff man beherzt 
zu, was die Gäste zu einigen harmlosen 
Rückraumwürfen veranlasste, die unser Tor 
verfehlten oder Beute eines erneut glänzend 
aufgelegten Andrei Mitrofan waren. 
 Im Angriff spielten die Vöhringer über-
legt und variantenreich. Marc Heiter steu-
erte drei, Thilo Brugger zwei Treffer zur 7:1-
Führung bei. Dann hielt Mitrofan einen 
Siebenmeter. Beim Stand von 10:5 musste 
unser Team zwei Zeitstrafen auf einmal 
verkraften. Den Bargauern hatte man aber 
mittlerweile so viel Respekt beigebracht, 
dass man dies schadlos überdauerte. So 
zog der SCV bis zur Pause Tor um Tor davon. 
Als es 17:8 hieß ging es in die Kabinen. 
 Unter den Zuschauern zweifelte man 
dennoch an einem Sieg, denn bekanntlich 
ist der Sportclub am Anfang der zweiten 
Halbzeit gedanklich meistens immer noch 
in der Umkleide. 
 Sie wurden jedoch schnell eines besse-
ren belehrt, denn der Kampfeswille und die 
Einsatzbereitschaft durchzog auch das Vöh-
ringer Spiel in der zweiten Hälfte. Unserer 
engagierten Abwehr gelang es nun oft eini- 

ge Pässe des Gegners abzufangen und 
durch Konter in Tore umzumünzen. Durch 
Tore von Thilo Brugger und den beiden 
Guckler-Brüdern erhöhte man den Vor-
sprung gar auf 27:12. 
 Zwar bäumte sich Bargau/Bettringen in 
den Schlussminuten gegen diese Demüti-

Holzhausbau	 -	 Zimmerei	 -	 Bedachungen
Telefon	 07303/95216-0/Fax	 95216-15
www. s c h r a p p - s a l z g e b e r . d e

Schrapp &
     Salzgeber
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gung auf und konnte durch clevere Pässe an 
ihren Kreisläufer Erik Rummel noch ver-
kürzen. Der beachtliche 31:21-Sieg war 
jedoch nicht mehr gefährdet. 
 Diese Leistung hat der Vöhringer Mann-
schaft wieder den Glauben an sich selbst 
zurückgegeben und die Hoffnung auf den 
Klassenerhalt enorm gesteigert. Daraus 
werden unsere Jungs sicher neue Kraft für 
die kommenden Begegnungen schöpfen. 
Man hat nun einen Monat Zeit sich auf den 
Tabellenführer Bad Saulgau vorzubereiten, 
bei dem man am 22. April antreten muss. 
Hoffentlich gelingt unserem Team dort 
dann eine Überraschung.

Fotos: Martin Kortenhaus

Frauen – Bezirksliga

Ausgezeichnete Offensivleistung der 
F1 beim 34:29 Heimsieg gegen den 
HC Hohenems! 
 Mit dem HC Hohenems gastierte ein 
jahrelanger Bezirksliga-Konkurrent im Vöh-
ringer Sportpark. Diesmal war das Gäste-
team mit neun Spielerinnen in sehr kleiner 
Besetzung angetreten, versuchte das aber 
durch sehr energischen Einsatz insbeson-
dere bei der Abwehrarbeit wettzumachen. 
 Bereits nach 43 Sekunden gelang Leonie 
Schiller die erste Vöhringer Führung, doch 
dann dauerte es acht Spielminuten bis 
durch Treffer von Katharina Vogel, Alicia 
Staigmüller und Theresia Miller allmählich 
ein 5:2-Vorsprung herausgeworfen werden 
konnte. Das erste Vöhringer Überzahlspiel 
nutzten Theresia Miller und Alicia Staig-
müller zum 7:3, kurz darauf gelang Katha-
rina Vogel per Distanzwurf das 8:4. Dann 
war aber einige Zeit Sand im SCV-Getriebe. 
Zehn Minuten lang gelang nur Laura Of ein 
Treffer für das Heimteam; Hohenems nutzte 
diese Flaute und hatte beim 9:10 erstmals 
die Nase vorne. Zusätzlich zur erfolglosen 
Offensive agierte auch unsere Abwehr zu 
passiv oder bot den österreichischen Gäs-
ten ungewohnt große Lücken an. Alexandra 
Frank – mit einer erneut starken Leistung am 
Kreis – sorgte für den Ausgleich und An-
nabel Jooß vom Siebenmeterpunkt wieder 
für eine knappe Führung. Zweimal tankte 
sich Victoria Giehle mit schnellem Antritt 
durch die gegnerischen Reihen und Anna-
bel Jooß war beim 14:14 eine Minute vor 
dem Pausenpfiff zur Stelle. Alicia Staigmül-
ler konnte den nächsten Ballgewinn zum 
Vöhringer Führungstreffer verwerten und 
dann wurde in den letzten Sekunden der 
Torwurf von Hohenems abgewehrt und ein 
„Last-Second-Goal“ mittels Tempogegen-
stoß von Annabel Jooß durch die Vöhringer 
Fans bejubelt. Mit 16:14 ging es in die 
Pause. 
 Damit war das Momentum wieder auf 
Vöhringer Seite und unsere Offensive zeigte 
jetzt temporeichen und druckvollen Hand-
ballsport. Innerhalb von drei Zeigerumdre-

hungen nach Wiederanpfiff hatten Alexan-
dra Frank, Annabel Jooß und Tina Hieber 
zum 19:14 vorgelegt. Den nächsten Sie-
benmeter verwandelte Annabel erneut 
sicher und ein weiterer erfolgreicher Spiel-
zug wurde von Alexandra Frank vom Kreis 
zum 21:15 verwertet. Trotz Vöhringer Un-
terzahl wurde Tina Hieber auf Rechtsaußen 
zweimal toll freigespielt und bedankte sich 
auf ihre Weise mit den Toren zum 22:17 und 
23:17. Weitere Treffer von Alexandra 
Frank, Tina Hieber und Victoria Giehle wa-
ren verantwortlich dafür, dass der Vor-
sprung von sechs Toren beim 26:20 in der 
42. Minute immer noch Bestand hatte. Jetzt 
fing sich die Vöhringer Abwehr doch wieder 
einige schnelle und eindeutig zu leichte 
Gegentore ein, aber dank einer weiterhin 
starken Offensive konnte der Vorsprung von 
Annabel Jooß, Mara Hilsenbeck (2x), Tina 
Hieber, Annika Hamm und Leonie Schiller 
beim 31:24 auf sieben Tore ausgebaut 
werden. 
 Nachdem nur noch gut zehn Minuten zu 
spielen waren, sorgte dieser Spielstand für 
deutlich entspanntere Stimmung im Vöh-
ringer Fanlager. Jetzt wurde zumindest 
beim Heimteam eine ruhigere Gangart 
gewählt, aber dank weiterer Tore von 
Theresia Miller, Katharina Vogel und Alicia 
Staigmüller geriet der 34:29-Sieg nicht 
mehr in Gefahr. 
 Die starke Offensivleistung unserer Frau-
enmannschaft war auch daran erkennbar, 
dass sich jede Feldspielerin in die Tor-
schützenliste eintragen konnte. Eine positive 
Entwicklung zeigten wieder einige unserer 
jungen Mädels (Alex, Mara, Vicki, Tina) und 
Annabel Jooß als Führungsspielerin und 
Goalgetterin in der wichtigen und starken 
Vöhringer Phase direkt vor und nach der 
Pause. Apropos Pause: der Spielplan in der 
Bezirksliga beschert der F1 gleich wieder 
zwei spielfreie Wochenenden. 

Für den SCV spielten: Nadja Schach-
schal und Katharina Hinterkircher (beide 
im Tor), Laura Of (1), Mara Hilsenbeck (2), 
Theresia Miller (3), Annika Hamm (1), 
Leonie Schiller (2), Tina Hieber (4), 
Alexandra Frank (5), Katharina Vogel (3), 
Annabel Jooß (6), Victoria Giehle (3) und 
Alicia Staigmüller (4).  

Jugend

Saison für die Jugendmannschaften  
ist beendet 
 Für unsere zehn Jugendmannschaften ist 
die Saison bereits seit 25.03.2023 beendet. 
Unsere Jugendteams haben hierbei die 
Saison 2022/23 folgendermaßen abge-
schlossen:
mA-Jugend zurückgezogen am 
27.02.2023 in der ÜBOL-West 
wA-Jugend Platz 6 in der Landesliga 
Staffel Nord 
mB-Jugend Platz 5 in der Bayernliga 
wB-Jugend Platz 7 in der ÜBL West
mC-Jugend Platz 5 in der ÜBOL-Süd-
West
wC-Jugend Platz 4 in der ÜBL-West
mD-Jugend Platz 5 in der 
Bezirksoberliga Schwaben 
 Bei unseren Kleinsten in der gE- und gF-
Jugend steht der Spaß am Handball im 
Vordergrund, deswegen wird hier bewusst 
auf Tabellen und Ergebnisse noch keinen 
Wert gelegt. Wir bedanken uns bei allen 
Trainern, MVs, Eltern, Helfer, Spielerinnen 
und Spielern für eine tolle Saison 2022/ 23!
 
 Mit dem Ende der Saison geht es aber für 
unsere Jugendteams direkt weiter – so ste-
hen bereits Ende April die ersten Qualifi-
kationsturniere für die Ligeneinteilung der 
kommenden Saison 2023/24 an. Davor 
geht es über das Osterwochenende für fünf 
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diesen Vorsprung nicht halten und nach 
einem weiteren verworfenen Siebenmeter 
und Unkonzentriertheiten im Angriffsspiel 
verkürzte der TSV auf 7:5. 
 Bei diesem Spielstand nahm das Trainer-
team Hieber und Staigmüller die erste 
Auszeit. In dieser appellierten die beiden an 
ihre Mädels, sich wieder mehr zu konzent-
rieren und die Gegner nicht zu einfachen 
Torerfolgen kommen zu lassen. Diese For-
derungen wurden prompt umgesetzt und 
durch weitere Tore von Kati Hinterkircher, 
Lina Schiller und Mara Hilsenbeck zog man 
bis zur Halbzeit auf 11:7 davon.
 In der Halbzeitpause wurden erneut die 
selben Punkte angesprochen wie in der 
Auszeit, diese sollten weiterhin umgesetzt 
werden, so dass man dieses Heimspiel 
frühzeitig schon für sich entscheiden könne. 
Genau das machten die Mädels, die ersten 
drei Tore gingen auf das Konto von Mara 
Hilsenbeck, und auch Alessia Häußler 
konnte mit ihrem bereits zweiten Treffer 
glänzen. Durch einen 8:0-Lauf erhöhten die 
Mädels des SC Vöhringen in der 49. Minute 
auf 20:10. Ab diesem Zeitpunkt waren die 
zwei Punkte quasi schon sicher, wenn man 
jetzt nicht mehr leichtsinnig werden würde. 
Aber die wA-Jugend behielt kühlen Kopf 
und konnte im Gegensatz zu den zwei Toren 
des TSV Wendelstein noch sechs Mal punk-
ten, auch Lilli Hieber trug sich mit zwei 
Treffern noch in die Torschützenliste ein. 
Beim Spielstand von 26:12 war die Partie 
entschieden.
 An diesem Tag können alle Mädels sehr 
zufrieden sein, denn jede konnte sich noch-
mal zeigen und ihre Leistung abrufen. 
Glückwunsch. Ein riesen Dankeschön an 
alle Eltern und Freunde, die uns die kom-
plette Saison über unterstützt haben. Ihr 
seid super.
Für den SCV spielten: Amélie Krusche, 
Alina Holz, Lilli Hieber (2), Lea Of, Kati 
Hinterkircher (4), Lina Schiller (7), Alessia 
Häußler (2), Emily Gege, Mara Hilsenbeck 
(11/1) und Maren Richter

(Alicia Staigmüller)

Männliche B-Jugend

SC Vöhringen - HBC Nürnberg 28:17
 Zu unserem Finale im Spiel um Platz 5 in 
der Bayernliga durften wir heute die Spieler 
aus Nürnberg im Sportpark begrüßen. Für 
uns Vöhringer war das hoch gesteckte Ziel, 
am Ende der Saison auf Platz 5 unter den 

unserer Jugendteams auf ein Spaß- Beach-
handballturnier im italienischen Cavallino. 
Auch wenn hier natürlich der Spaß und das 
Teambuilding im Vordergrund steht, wün-
schen wir hier allen SCVlerinnen und SCV-
lern viel Erfolg! 

Neue Ausstattung für unsere wB und 
wA dank Familie Krems
 Ein herzliches Dankeschön geht an Ute 
und Robert Krems in Kooperation mit der 
Firma Prowin, welche zwei unserer weib-
lichen Jugenden mit neuer Ausrüstung aus-
gestattet haben. Hierbei erhielt die wB-Ju-
gend neue Aufwärmtrikots, während die 
wA-Jugend einen neuen Trikotsatz erhalten 
hat.

 Vielen Dank für die Unterstützung un-
serer Abteilung!
Jugendleiterteam SC Vöhringen Handball 

Weibliche A-Jugend

SC Vöhringen - TSV Wendelstein 
26:12
Letztes Saisonspiel der Landesliga-
Mädels
 Der Gegner für das letzte Heimspiel und 
damit auch das letzte Spiel der Saison war 
der TSV Wendelstein. Beide Teams waren 
nicht vollzählig, auf Vöhringer Seite fehlten 
die langzeitverletzte Annika Buchberger 
und Laura Eck, die krankheitsbedingt leider 
nicht dabei sein konnte. Trotzdem war den 
Mädels inklusive Trainerinnenduo klar, dass 
im letzten Saisonspiel ein Sieg her musste, 
vor allem weil man bereits im Hinspiel in 
Wendelstein souverän gewinnen konnte. 
Motto des Spiels war also, mit Spaß noch-
mal zeigen, was man handballerisch kann, 
und dann die letzten zwei Punkte der Saison 
im heimischen Sportpark zu sichern.
 Kati Hinterkircher und Mara Hilsenbeck 
konnten nach knapp zwei Minuten die 
ersten zwei Tore auf Vöhringer Seite er-
zielen, leider legten die Gäste direkt nach 
und das Spiel war bis zur 13. Minute 
komplett offen. Bis zum Spielstand von 3:3 
konnte sich nur Lina Schiller noch in die 
Torschützenliste eintragen. In den folgen-
den vier Minuten spielten sich die Mädels 
der wA-Jugend einen Vorsprung von vier 
Toren (7:3) heraus. Trotzdem konnte man 
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besten Teams aus Bayern zu sein.
 Heute hatten wir dazu die Gelegenheit 
dieses Ziel einen Spieltag vor Ende der Sai-
son zu erreichen. Nürnberg, das Schluss-
licht der Tabelle, darf nicht unterschätzt 
werden. Immer wieder haben diese Jungs 
reihenweise die Favoriten der Liga geär-
gert, schlussendlich aber nicht gewinnen 
können. Die Aufgaben für das Spiel wurden 
während der Woche intensiv besprochen, 
geübt und einstudiert.
 Wir waren zwar von Beginn an immer in 
Führung und hatten auch bis zur 18. Minute 
erst vier Gegentore kassiert, aber wir Trai-
ner waren absolut nicht zufrieden mit den 
Aufgaben, welche die Jungs im Angriff zu 
erledigen hatten. Reihenweise vergebene 
top Torchancen im Angriff und zu wenig Be-
wegung vor Balllannahme machten uns 
Trainer nicht gerade glücklich. Mit 12:7 
ging es in die Kabine. Sieben Gegentore 
sind ok. Der Rest wurde deutlich bespro-
chen!!
 Die Einstellung in Hälfte zwei war schon 
eher das, was wir Trainer uns vorstellten. 
Alle Spieler fügten sich ein in das Vöhringer 
System und machten ihre Aufgabe gut. 
Unser internes Ziel, Platz 5 in der höchsten 
Liga in Bayern zu sein, haben wir erreicht! 
Durch eine konsequente, erbarmungslose, 
harte und faire Abwehrarbeit.
 Ein 8:0-Lauf mit dreimal in Folge unter 
20 Gegentoren, mit kaum Zeitstrafen 
macht dies aus. Der Sportpark ist die Fes-
tung, fast wie früher. Dafür bedanke ich 
mich mit dem allergrößten Respekt an 
meine Trainer Tobi und Dani Owegeser, die 
Zwillinge, die verstehen, was Handball in 
Vöhringen bedeutet, weshalb wir damals so 
erfolgreich waren. Wir haben es geschafft, 
dass die Jungs kapiert haben, dass die 
Abwehr das Wichtigste ist im Spiel, dass 
Abwehr Spaß macht! Mit 28:17 besiegten 
wir schlussendlich Nürnberg. 17 Gegentore 
sind top, vorne hätten es einige mehr sein 
können.
 Jetzt freuen wir uns sehr auf das nächste 
Heimspiel gegen den Bundesliga-Nach-
wuchs aus Coburg, lange konnten wir diese 
im Hinspiel ärgern. Wir werden sehen was 
am Ende rauskommt in unserem Sportpark!
Für den SCV spielten: Peter Frank und 
Nikita Stang (beide Tor), Lino Schmid, 
Niklas Tchorsch, Niklas Appenrodt (5/2), 
Joseph Stotz (9), Felix Gebhard (6), Luca 
Betz (1), Jeremias Hoke (3), Sven Eisen-
mann, Laurens Schug (4/1), Mathieu 
Bauer

SC Vöhringen - HSC 2000 Coburg 
17:29
Coburg kam, spielte und siegte!
 Mit den Jungs aus Coburg hatten wir am 
Samstag einen echten Brocken als Gegner. 
Konnten wir diese im Hinspiel noch bis zur 
Halbzeit so richtig ärgern (9:9), hatten wir in 
diesem Spiel nicht annähernd die Mög-
lichkeit dazu.
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 Wir spürten sehr deutlich, dass sich unse-
re Gäste vorgenommen hatten, sich heute 
zum bayrischen Meister zu machen! Eine 
starke Abwehr machte es uns verdammt 
schwer zu Tormöglichkeiten zu kommen. 
Schafften wir es, scheiterten wir an deren 
guten Torhütern. Im Gegenzug demonstrie-
ren die Coburger eindrucksvoll, dass sie 
tollen Handball spielen können. Mit 6:15 
ging es in die Pause. Natürlich ist es sehr 
schwer, da nicht aufzugeben, aber wir 
schafften es, dass unsere Jungs nochmals 
mental zurück zur notwendigen Einstellung 
kamen. In der zweiten Hälfte machten wir 
weniger Fehler und spielten auch besser im 
Angriff – 17:29 war schlussendlich das End-
ergebnis.
 Coburg ist durch diesen Sieg bayerischer 
Meister, so haben die Jungs gespielt, Gra-
tulation dazu!
 Für uns Gallier aus Vöhringen geht da-
mit das Abenteuer Bayernliga in der B-Ju-
gend zu Ende. Die Bayernliga, die vermut-
lich die stärkste Bayernliga aller Alters-
klassen der Jugend ist. Ab der A-Jugend 
sind die Nachwuchsteams der Bundesliga-
Vereine normalerweise dann in der A-Ju-
gendbundesliga vertreten. Dort spielten 
zahlreiche Jungs unserer Gegner jetzt 
schon doppelt mit.
 Wir sind das fünftbeste Team aus ganz 
Bayern!!!! Das macht uns Trainer mega 
stolz. Diese Platzierung berechtigt uns jetzt 
an der Vorqualifikation zur Qualifikation A-
Jugendbundesliga teilzunehmen. Das ist 
ein riesen Erfolg für uns und hat es bisher so 
in Vöhringen noch nicht gegeben. Was da-
bei rauskommt, werden wir sehen, wir sau-
gen auf alle Fälle jede Sekunde davon auf.
 Vielen Dank an den Verein für die Un-
terstützung, danke an die Jugendabteilung 
für die tolle Arbeit. Ein riesen Dankeschön 
an unsere MV Anke, die einen mega Job 
macht und uns Trainern den Rücken freihält.
Im Namen des Teams möchte ich ins-
besondere den Fans danken, die uns so 
zahlreich besucht haben und uns eine 
große Hilfe waren bei den Heimspielen. Wir 
wissen das sehr zu schätzen! Jetzt freuen 
sich die Jungs auf das Event Cavallino 
Beach Handball!
Für den SCV spielten: Peter Frank und 
Nikita Stang (beide Tor), Lino Schmid (1), 
Niklas Tchorsch, Niklas Appenrodt (3/1), 
Joseph Stotz (6), Felix Gebhard (1), Luca 

Betz (1), Jeremias Hoke (1), Sven Eisen-
mann, Laurens Schug (3/2), Mathieu 
Bauer, Dejan Hoke (1), Emil Schraml

(Coach Kevin)

Männliche C-Jugend

SC Vöhringen – TSV Neusäss 30:28 
(12:13)
 Am 4. März stand wieder ein Heimspiel 
für die mC an. Zu Gast war der zurzeit 
drittplatzierte TSV Neusäss. Nach den 
Faschingsferien präsentierte sich das Team 
hochmotiviert, um den Gästen die Stirn zu 
bieten. Schon im Training stand für die 
Jungs fest, die Niederlage aus dem Hinspiel 
wieder wett zu machen und einen Sieg zu 
erzielen. Soweit mal das Vorhaben.
 Beide Mannschaften schenkten sich 
nichts. In der ersten Halbzeit, konnte sich 
keine Mannschaft mit mehr als drei Treffern 
von der anderen Mannschaft absetzen. Mit 
12:13 ging es dann in die Pause.
 Die Spielzüge der Neusässer wurden von 
den Trainern schnell durchschaut und auch 
die Erkenntnis, dass sie hauptsächlich zwei 
torgefährliche Spieler hatten, wurde sowohl 
in den Time-Auszeiten und in der Pause 
thematisiert.
 Gleich zu Beginn der zweiten Halbzeit 
stellten unsere Jungs eine gute Abwehr, wo-
durch die beiden Gegenspieler sich schwer 
taten Tore zu erzielen. In der 30. Minute ge-
staltete sich das Spiel für die Zuschauer 
zunehmend nervenaufreibender. Denn kei-
ne der Mannschaften setzte sich mehr als 
mit einem Tor Unterschied in Führung. 
Unseren Jungs gelang es häufig den Treffer 
zum Ausgleich zu erzielen. In der 43. Minute 
legten unsere Jungs nochmal einen Gang 
zu und spielten teilwiese eine Tordifferenz 
von bis zu drei Toren raus.
 Dies gelang den Jungs hauptsächlich 
dadurch, dass sie ihre einstudierten Spiel-
züge umsetzten, dadurch sehr flexibel im 
Angriff waren und die Bereitschaft zur Ab-
wehrarbeit weiterhin stimmte. Die Tore teil-
ten sich dadurch auf acht Torschützen auf.
 Das Vorhaben zu Beginn des Spiels 
wurde erfolgreich umgesetzt und mit einem 
Sieg mit  30:28 trennten sich die Teams.
Glückwunsch Jungs!
Mannschaftsaufstellung: Vasiljev 
Alexander (Tor); Heinrich Jan; Wenzel 

Patrick; Stang Mika; Klapproth Lukas; 
Engelhart Niclas; Hoke Dejan; Reich Max; 
Haaf Henning; Höllerbauer Franz; Konrad 
Leon; Schraml Emil

Weibliche C-Jugend

TSV Mindelheim - SC Vöhringen 12:32
Erfolgreicher Saisonabschluss der 
C-Jugend Mädels
 Am 11. März fand das letzte Spiel der 
wC-Jugend in Mindelheim statt. Verlet-
zungsbedingt konnte Vici leider nicht spie-
len, allerdings sind Mia und Leni (wB-Ju-
gend Spielerinnen) zur Unterstützung mit-
gefahren. Die Motivation hat man den 
Mädels bereits auf der Fahrt und während 
dem Aufwärmen angemerkt. Sie waren alle 
heiß auf das Spiel und wollten das letzte Mal 
in der C-Jugend zeigen, was sie drauf ha-
ben. Von Anfang an war den Vöhringe-
rinnen ihr Kampfgeist, um das Spiel zu 
gewinnen, anzusehen. In den ersten fünf 
Minuten gelang es den Mädels gleich einen 
5:0-Vorsprung herauszuspielen. Erfolgreich 
waren dreimal Rabea, einmal Romy und 
einmal Lilli. Von allen Position wurde in der 
ersten Halbzeit ein erfolgreiches Angriffs-
spiel gespielt. Die Abwehr stand fest und 
sicher, durch gegenseitiges Aushelfen und 
einer starken Leistung von Wiebke im Tor, 
gelang es den Gegner nur sechs Tore bis zur 
Pause zu erzielen.
 In der zweiten Halbzeit ließen die Mädels 
nicht nach. Gleich in den ersten fünf Minu-
ten waren durch ein schnelles Spiel zweimal 
Feli und dreimal Rabea erfolgreich, was zu 
einer gegenerischen Auszeit führte. In die-
ser Auszeit stellte die Trainerin auf Vöhrin-
ger Seite auch einige Positionen um, was 
sich im weiteren Spielverlauf als erfolgreich 
herausstellte. Amelie auf Halbrechts bewies 
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ihr Können im Angriff. Emily zeigte erneut 
eine sehr starke Abwehrleistung und Wieb-
ke stand, wie bereits in der ersten Halbzeit, 
sehr gut im Tor. Von allen Spielerinnen 
wurde ein sehr starkes Spiel gespielt.
 Das Spiel endete 32:12 für die Vöhringer 
Mädels. Hervorzuheben ist auf alle Fälle 
Rabea, die eigentliche D-Jugend Spielerin, 
hat in diesem Spiel 16 Tore gemacht und 
hat es in dieser Liga auf den 1. Platz als bes-
te Siebenmeter-Schützin geschafft.
Es spielten: Mia, Moira, Feli (3), Lilli (4), 
Amelie, Rabea (16), Johanna (2), Sophia 
(1), Leonie (3), Romy (1), Emily (2), Wiebke

 Wir sind sehr stolz auf die Mädels, alle 
haben eine deutliche Leistungssteigerung 
über die Saison gezeigt. Für die nächste 
Saison geht es für die C-Jugend Mädels in 
die nächsthöhere Altersklasse, die B-Ju-
gend. Wir möchten uns noch bei unserem 
MV Stephan Schraml bedanken, der seinen 
Job sehr gut gemacht hat und die Trainer 
immer unterstützt hat.

Männliche D-Jugend

TSV Haunstetten – SC Vöhringen 
18:24
Männliche D-Jugend feiert den ersten 
Auswärtssieg der Saison
 Ihre ersten beiden Punkte in der Fremde 
holte die männliche D- Jugend des SCV am 
Wochenende in Haunstetten. Mit 18:24 
entführte der männliche Nachwuchs beide 
Punkte aus dem Augsburger Vorort und lag 
dabei von Anfang in Front.
 Mit einer vollen Bank und vielen Wech-
selmöglichkeiten  gab es nach den letzten 
Wochen mit wenigen Spielern für das Trai-
nerteam endlich mal wieder viele Optionen 
und taktische Möglichkeiten. Ganz anders 
das Bild bei den Gastgebern, die genau 
sieben Spieler aufbieten konnten.

 Die Gäste aus Vöhringen fanden her-
vorragend ins Spiel und zeigten vom ersten 
Angriff an eine deutlich größere Zielstre-
bigkeit beim Abschluss. Geradlinig und mit 
Druck wurden die Angriffe vorgetragen und 
mit Toren belohnt. Nach sechs Minuten 
stand ein 2:5 auf der Anzeigetafel und der 
erste kleine Vorsprung war erspielt.
 In der Abwehr hatte man mit fünf der 
sechs Gegenspieler überhaupt keine Prob-
leme. Lediglich der Nummer 2 der Gast-
geber bereitete so einige Probleme und 
sollte am Ende für 16 der 18 Gegentore 
verantwortlich sein. Hier gelang es keinem 
der Vöhringer Spieler im richtigen Moment 
am Mann zu sein, um den Spieler schon bei 
der Ballannahme unter Druck zu setzen. So 
gelangen immer wieder Durchbrüche, die 
zu freien Würfen vom Kreis führten und 
dementsprechend für den Torwart auch 
keine großen Chancen auf Paraden gab. 
Bei Würfen aus dem Rückraum oder der 
anderen Feldspieler konnten sich die Tor-
hüter dagegen immer wieder auszeichnen.
 Nach 14 gespielten Minuten konnte der 
Abstand auf 6:12 vergrößert werden und 
ein beruhigender Vorsprung war heraus-
gespielt. Die letzten Minuten vor der Halb-
zeit ließ die Konzentration dann etwas nach 
und durch ein paar Wechsel kam ein kleiner 
Bruch in das Spiel des SCV. Haunstetten 
nutzte dies aus, um vor dem Seitenwechsel 
auf 11:15 zu verkürzen.
 Die ersten fünf Minuten nach der Halb-
zeit verliefen gar nicht nach dem Ge-
schmack des SCV, denn Haunstetten konnte 
auf 14:16 verkürzen und das Spiel war auf 
einmal wieder offen und eng. Zwischen der 
24. und 29. Minute blieb die Differenz bei 
zwei Treffern, ehe über die Abwehr die 
Grundlage für den Erfolg gelegt wurde. 
Sieben Minuten ohne Gegentreffer ermög-
lichten es, wieder auf 16:21 davonzuziehen 
und das Spiel fünf Minuten vor dem Ende zu 

entscheiden.
 Am Ende feierte der SC Vöhringen einen 
18:24- Auswärtserfolg, was von den Jungs 
entsprechend gefeiert wurde.
 Am kommenden Wochenende steht das 
letzte Spiel der Saison an. Die Reise führt 
zum Derby nach Burlafingen. Hier möchte 
man die Saison mit einem Sieg beenden 
und sich auch Platz 5 in der Tabelle holen.

Burlafingen – SC Vöhringen 15:13
Niederlage zum Abschluss
 Mit einer Niederlage hat sich die männ-
liche D-Jugend aus der Saison 2022/2023 
verabschiedet. Beim Derby in Burlafingen 
unterlag der SC Vöhringen mit 15:13 und 
beendet die Saison damit auf Platz 5.
 Drei Ausfälle waren für das Trainerteam 
zu verkraften, mit Unterstützung der E- Ju-
gendspieler konnte man trotzdem noch auf 
eine gut gefüllte Bank zurückgreifen.
 Beide Mannschaften legten los wie die 
Feuerwehr und konnten ihre ersten Angriffe 
jeweils erfolgreich abschließen. Nach drei 
Minuten Spielzeit stand es schon 3:3, da-
nach konnte Burlafingen auf 5:3 erhöhen. 
Vöhringen gelang der Ausgleich zum 5:5 
und bis zur Halbzeit blieb es ein enges Spiel 
der beiden Teams. Eine Mannschaft konnte 
vorlegen, die andere glich aus. So war es 
wenig verwunderlich, dass mit 9:9 die Sei-
ten gewechselt wurden.
 In den ersten 80 Sekunden nach der 
Halbzeit konnten die Gastgeber gleich zwei 
Treffer erzielen und erhöhten auf 11:9. 
Diesen zwei Toren lief der SCV fortan dem 
ganzen Spiel hinterher. Lediglich der An-
schluss gelang dem Nachwuchs immer 
wieder, aber der Ausgleich wollte nicht 
fallen. Zwei verworfene Siebenmeter im 
Spiel halfen da auch nicht unbedingt weiter. 
Im Angriff schlichen sich immer mehr un-
nötige einfache Fehler ein und machten der 
Mannschaft zusätzlich zu schaffen. Der 
Angriff wollte einfach nicht so flutschen wie 
in der Vorwoche, das geradlinige Spiel kam 
nicht in die Gänge.
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 In einem engen Spiel brachte der Nach-
bar aus Burlafingen den Erfolg dann über 
die Ziellinie und gewann mit 15:13.
 Mit der Arbeit in der Abwehr konnte der 
SCV auf jeden Fall zufrieden sein und die 
Nachwuchshandballer zeigten hier eine 
engagierte Leistung. Die Basis für einen 
Sieg wurde auf jeden Fall gelegt. Doch im 
Angriff gelang heute nicht vieles. Zu sehr 
verstrickte die Mannschaft sich in Einzel-
aktionen und scheiterte an der gut zu-
packenden Abwehr aus Burlafingen. Vier 
eigene Treffer in der zweiten Halbzeit waren 
hier einfach zu wenig.
 Damit beendet die männliche D- Jugend 
die Saison in der Bezirksoberliga auf dem 5. 
Platz. Nach Ostern stehen dann die Qualifi-
kationstermine für die kommende Saison 
an.

Gemischte E-Jugend

Spieltag in Pfuhl
 Nach dreiwöchiger Spielpause konnte 
die gE1 endlich wieder Spiele bestreiten, 
diesmal in der alten Turnhalle am Schul-
zentrum in Pfuhl.
 Gleich zu Anfang hieß es erneut SC 
Vöhringen gegen den VfL Günzburg. In der 
ersten Halbzeit hatten wir den Gegner recht 
gut im Griff und konnten einen Vorteil von 
7:3 herausspielen. Leider ließ die zweite 
Halbzeit zu wünschen übrig. Günzburg 
spielte nun schnelle Pässe nach vorne und 
leider ließen sich unsere Spieler/innen von 
dieser Taktik völlig aus dem Konzept brin-
gen. Viel zu oft ließ die Abwehrleistung nach 
und Günzburg konnte ungehindert aufs Tor 
werfen. Vorne wurden dagegen viel zu 
schnell Abschlüsse getätigt ohne wirklich 
torgefährlich zu werden oder Fehlpässe 
waren die Folge. Und so konnte Günzburg 
bis zum Ende der Spielzeit tatsächlich noch 
auf 11:11 ausgleichen. Zum Glück konnte 
unser Torwart David Sch. ein noch schlech-
teres Ergebnis verhindern.
 Das Trainergespann Mara und Sandra 
versuchten, in der Pause vor dem zweiten 
Spiel gegen den FC Straß, ihre Schützlinge 
neu zu motivieren und einzustellen. Die 
Ansprache zeigte Wirkung und in der ersten 
Halbzeit konnten der SC Vöhringen wieder, 
wie zuvor, einen schönen Vorsprung zum 
10:4 herausspielen. In der zweiten Halbzeit 
sah die Quote allerdings anders aus. FC 
Straß wechselte seinen Torwart und auch 
schon in der E-Jugend kann das ausschlag-
gebend sein. Mit lediglich einem Treffer und 

drei Gegentreffer konnten wir das Spiel am 
Ende dennoch mit 11:7 für uns entscheiden.

Gemischte F-Jugend

Spieltag in Burlafingen
 Am Sonntag nahm die gemischte F- 
Jugend am vorerst letzten Spieltag der 
Saison 2022/23 teil. Der Weg führte ins 
nahegelegene Burlafingen, wo sich insge-
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Fußball                                                
Durchwachsene Testspielergebnisse

Aktive

Momentan befinden sich unsere Ak-
tiven mitten in der Vorbereitung zu 
Rückrunde. Nach durchwachsenen 
Testspielergebnissen geht es jetzt bei 
den Aktiven in der Runde wieder los.
 Eines dieser Testspiele fand gegen den 
FC Raiffeisen Au aus Österreich statt, der in 
Vöhringen ein dreitägiges Trainingslager 
absolvierte. Das umkämpfte, aber wenig 
ansehnliche Freundschaftsspiel endete 1:1. 
Das Tor für die SG Vöhringen-Illerzell er-
zielte Patrick Daikeler, per Kopf, in de 28. 
Spielminute. Den verdienten Ausgleich 
erzielten die Gäste in der 69. Spielminute. 

samt neun Mannschaften zum Spieltag 
trafen. Davon stellte der SC Vöhringen zwei 
Mannschaften mit insgesamt 15 Spiele-
rinnen und Spielern.
 Neben den Gastgebern aus Burlafingen 
und dem SCV spielten noch Ludwigsfeld, 
Lauingen/ Wittislingen und Leipheim mit.
 Die Vöhringer Nachwuchshandballer 
absolvierten insgesamt acht Spiele mit je 12 
Minuten Spielzeit.  Somit hat jedes Kind 
genügend Einsatzzeiten bekommen und 
konnte seine handballerischen Fähigkeiten 
testen und verbessern.
 Das Trainerteam war mit den gezeigten 
Leistungen zufrieden und konnte für die 
anstehende Sommerpause ein paar Er-
kenntnisse sammeln, an denen man arbei-
ten kann.

 Nun wechseln die ältesten Teammit-
glieder in die E- Jugend und über den Som-
mer hinweg wollen die Minis an ver-
schiedenen Turnieren teilnehmen.

                                                             u
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Die weiteren Testspiele 

TSV Einsingen – SG Vöhringen- Illerzell  6:3

SG Vöhringen-Illerzell – SV Scharenstetten 
1:1

Die aktuelle Tabellensituation vor dem 
Start der Rückrunde sieht wie folgt aus 

 Wir starteten beim RSV Wullenstetten am 
26. März in die Rückrunde. Das Ergebnis 
stand bei Redaktionsschluss noch nicht fest. 
Die Spiele für den April lauten:

02.04., 15.00 Uhr 
SV Pfaffenhofen – SG Vöhringen-Illerzell 
08.04., 15.30 Uhr 
SF Illerrieden – SG Vöhringen-Illerzell 
16.04., 15.00 Uhr 
SG Vöhringen-Illerzell – TSV Kellmünz 
(in Vöhringen)
23.04., 15.00 Uhr 
SV Esperia Italia Neu- Ulm – SG Vöhringen- 
Illerzell 
30.04., 15.00 Uhr
SG Vöhringen-Illerzell – TSV Senden 
(in Illerzell)

Nachwuchs beim SC Vöhringen 
 Herzlichen Glückwunsch an Jo und 
Marius Ronald Ihle zum Nachwuchs.

Stolzer Vater: Marius Ronald Ihle

(Redaktion Fußball SCVaktuell)               u
Wielandstraße 4
89269 Vöhringen
Tel.: 07306/8099 Sa geschlossen

    Jetzt unsere sofort
    verfügbaren Fahrzeuge

          entdecken!
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und Gleichgewicht, Durchhaltewillen und 
Einsatzbereitschaft wollen gelernt sein! So-
gar die entsprechende Aufmerksamkeit, 
Respekt und das laute Kihap durften nicht 
fehlen. Gelegentlich traten auch die Dan-
träger der Abteilung in Erscheinung und 
zeigten damit, wozu regelmäßiges Training 
befähigen kann.  
 Der Abteilungsleitung war es wichtig, 
dass sich alle Gürtelgrade von den ersten 
Anfängern bis hin zu Kampfsportlern, die 
seit über 40 Jahren den Sport ausüben, 
präsentieren konnten. Auch der Aufgabe, 
Sechsjährige und Erwachsene Ü50 gleich-
zeitig zu trainieren, stellte sich die Abtei-
lungsleitung. In einem normalen Training 
geht das natürlich nicht, Kinder sind keine 
kleinen Erwachsenen und Erwachsene kei-
ne großen Kinder, so ist es natürlich für uns 
selbstverständlich, dass wir die Gruppen im 
normalen Trainingsbetrieb trennen, nur das 
Demotraining läuft gemeinsam. Dass dabei 
Kinder mal warten müssen und dabei das 
nötige Stillschweigen bewahren, auch dies 
ist ein Erziehungsziel im TKD.  
   
 Wir als Abteilung bedanken uns für das 
große Vertrauen in uns und unser tradi-
tionelles Taekwondo. Zudem bedanken wir 
uns bei allen Taekwondoka, die so zahlreich 
am Demotraining teilgenommen haben 
und bei allen Helfern, die dieses Training er-
möglicht haben! Vor allem auch den Kin-
dern zollen wir Danträger großen Respekt 
für ihr aufmerksames Stillsitzen in ihren 
Pause-Phasen und dem tollen Einsatz, wenn 
sie was zeigen durften! 
 Wir haben hier wirklich tolle Kinder – 
wenn Sie Ihres auch zu uns schicken wollen: 
Wir freuen uns über Anfänger für die Kin-
dergruppen,  aber auch Erwachsene finden 
bei uns ein sportliches Zuhause, zwar for-
dernd und fördernd, aber auch mit Freude 
an der Bewegung!
       
Großmeister Gottner,6. Dan

Taekwon-Do                                               
Zeit und Kraft investieren in einen Sport,                      
der Spaß macht?

Abteilung Taekwondo bietet Demo-
training zum Auftakt in einen neuen 
Sport 

 Am Freitag, 24. März, lud die Abteilung 
Taekwondo wieder mal zu ihrem traditio-
nellen „Demotraining“ ein, um interes-
sierten Kindern und Erwachsenen einen 
Einblick in ihr facettenreiches Kampfsport-
Training zu gewähren. Gleichzeitig war es 
auch für Familie und Freunde die Chance, 
den Ausbildungsstand ihrer Kinder zu be-
gutachten. Die Sportler vermögen es dabei, 
mit jeder dunkleren Gürtelfarbe zuneh-
mend mehr zu faszinieren. 
 Etwa 50 Zuschauer und 27 Aktive trafen 
sich so im Zeichen des traditionellen Taek-
wondo, als besondere Ehre konnte Groß-
meister Gottner unsere SCV-Vorsitzende 
Silvia Koch begrüßen. Mit dem Demotrai-
ning wollen wir als Abteilung den Auftakt 
zur Ausbildung neuer Trainingsgruppen 
schaffen: Einen Monat lang ist ein Ein-
stieg bei uns möglich.  

 „War echt klasse, vor allem dass man 
mal alle Gürtelgrade gesehen hat“, so eine 
Mutter. Unsere Blaugurtkinder Emily, Max 
und Niklas zeigten eine Synchronform, bei 
der es um möglichst einheitliche Bewe-
gungen bei gleichzeitig kraftvoller und dy-
namischer Ausführung geht. Mit einem Pan-
dae-Dollyochaggi auf ein Brett zeigte Nik-
las danach auch seine Schlagkraft: „Kyek 
Pa“ ist neben der Hyong eine wichtige 
Disziplin, die auch bei Gürtelprüfungen be-
gutachtet wird, um die Durchschlagskraft zu 
demonstrieren. 
 Für die ganz Kleinen ist aber erst mal die 
Grundschule wichtig: Unser Jugendtrainer 
Julian zeigte bei einer kurzen Einheit, was 
die Kleinsten in Sachen Stände und Kicks, 
aber auch bei einfachen Kombinationen 
schon so gelernt haben. Auch das Ver-
ständnis der koreanischen Kommando-
sprache, das richtige Laufen, Koordination 

Interessiert an: 

• Körperbeherrschung
• Koordination
• Fitness
• Meditation in Bewegung 
• Dynamik 
• Selbstverteidigung 
• Schlagkraft
• Beweglichkeit und Kameradschaft

Achtung: Einstieg ist nur im März und April  
möglich. Wir versuchen so, homogenere 
Gruppen zu etablieren. Die Lehrer und 
Trainer der Taekwondoabteilung verspre-
chen Ihnen oder Ihren Kindern eine her-
vorragende Ausbildung, sollten Sie jetzt die 
Gelegenheit für den Einstieg nutzen wollen.
Infos unter:
 www.taekwondo.scvoehringen.de 
Instagram: sc_voehringen_taekwondo

Unsere aktuellen Trainingszeiten sind:
Uli-Wieland-Schule
Mittwoch 
17.00 – 18.00                 Kinder, Anfänger
18.15 – 19.15             Jugend/Erwachsene  
Freitag  
17.00 – 18.00                 Kinder, Anfänger
18.15 – 19.30             Jugend/Erwachsene  
Montag  
19.00 – 20.00       (Sommer)      Danträger
20.15 – 21.15       (Winter)         Danträger
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(Norbert Gottner)          u

Bau GmbH
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(509), Thomas Mader (549), Manfred 
Müller (493) und Klaus Allgaier (537).

 Am Samstag, 25. März, kam es zum 
Showdown im Vöhringer Sportpark um die 
Meisterschaft in der Bezirksliga Süd. Die 
Vöhringer Kegler erwarteten den Tabellen-
führer aus Unterthingau. Mit einem Sieg 
wäre die Meisterschaft perfekt. Das Spiel 
war bei Redaktionsschluss noch nicht be-
endet.

(Klaus Allgaier)

KF Jedesheim G2 – Vöhringen G1  1:5   
(2050 : 2069)
 Dieses Auswärtsspiel war wichtig zu ge-
winnen, um an der Tabellenspitze dran zu 
bleiben. Cosima Rettig im Start hatte mit 
2,5:1,5 Sätzen den Mannschaftspunkt er-
gattert, und das bei einem schlechteren 
Kegelergebnis von 495:501 Kegel gegen 
Uschi Bertele. Spannend war auch die 
zweite Paarung von Michael Stahl gegen 
unseren ehemaligen SCV-ler Jan Antzak. 
Michael gewann bei einem 2:2 nach Sätzen 
und 534:523 Kegel seinen Mannschafts-
punkt. Auch Lydia Rettig konnte den 
Mannschaftspunkt zu unseren Gunsten 
verbuchen. Bei einem 2:2 nach Sätzen und 
532:510 Kegel gewann sie ihr Spiel. Ledig-
lich Erwin Eiferle musste seinen Punkt ab-
geben. Bei einem 2:2 nach Sätzen und 
508:516 Kegel verlor er recht knapp. Nach 
diesem Erfolg sind wir von der Tabellenspit-
ze nur drei Punkte entfernt auf dem vierten 
Platz.  

Vöhringen G1 – SKC Burgau G1     4:2
(2135 : 2088)
 In einem hochklassigen Spiel gegen den 

Kegeln                                                  
Showdown um die Bezirksliga-Meisterschaft –             
Felix Renz startet bei EM der Gerhörlosen

Spannendes Finale um die 
Meisterschaft in der Bezirksliga Süd

SV Krugzell – SC Vöhringen          5:3                 
(3076 : 3074)
 Eine schmerzhafte und völlig unnötige 
Niederlage erlebten die Vöhringer Kegler 
beim Nachholspiel in Krugzell. Zwei sehr 
gute Ergebnisse im Startpaar (Thomas Leh-
ner 555 Kegel und Moritz Renz mit 550 Ke-
gel) deuteten auf einen Sieg hin. Danach 
brachten die SCV-Kegler nicht mehr viel zu-
stande und mit teilweise sehr schwachen Er-
gebnissen wurde der Sieg verschenkt. Am 
Ende fehlten drei Kegel zum Sieg.
 Es spielten weiter: Gottfried Sailer 484 
Kegel, Matthias Stocker 489 Kegel, Thomas 
Mader 517 Kegel und Klaus Allgaier 479 
Kegel.

SKC Kimratshofen – SC Vöhringen  1:7 
(3104 : 3272)
 In diesem Spitzenspiel zeigten die Vöh-
ringer Kegler sich hervorragend erholt von 
der enttäuschenden Niederlage der Vor-
woche und zeigten Spitzensport auf dieser 
Bahnanlage. Mit einer geschlossenen 
Mannschaftsleistung mit tollen Einzelergeb-
nissen wurde der sehr deutliche Sieg ein-
gefahren. Grundlage war wieder einmal 
ein sehr starkes Startpaar. Moritz Renz (571) 
erspielte eine neue persönliche Bestleis-
tung. 
 Für Vöhringen spielten weiter: Thomas 
Lehner (575 Kegel), Matthias Stocker (500), 
Felix Renz (535), Klaus Allgaier (555) sowie 
Thomas Mader (536).

SC Vöhringen – SKC Mörslingen 2  8:0        
(3289 : 3074)
 Im nächsten Spitzenspiel wurde der Ver-
folger Mörslingen 2 klar besiegt. Der Geg-
ner konnte nicht ansatzweise sein sonstiges 
Niveau erreichen und hatte somit keinen 
Hauch einer Chance.
 Für Vöhringen spielten: Thomas Lehner 
(538 Kegel), Moritz Renz (511), Gottfried 
Sailer/Matthias Stocker (564), Felix Renz 
(536), Klaus Allgaier (576) und Horst 
Stadler (564). 

GK Durach 2 – SC Vöhringen          5:3
(3275 : 3138)
 Ohne drei Spieler aus der Stammforma-
tion setzte es eine Niederlage in Durach. 
Der Gastgeber, welcher sich noch mitten im 
Abstiegskampf befand, zeigte eine ganz 
starke Leistung und gewann zurecht. Fairer-
weise muss man anerkennen, dass wir 
selbst in Bestbesetzung dieses Spiel nicht 
gewonnen hätten.
 Es spielten: Horst Stadler (518 Kegel), 
Thomas Lehner (533), Matthias Stocker 

Verfolger aus Burgau konnten die Punkte zu 
Hause eingefahren werden. Michael Stahl 
und Lydia Rettig errangen im Startpaar ein 
1:1-Unentschieden mit nur sechs Kegeln 
Vorsprung für uns. Im Schlusspaar spielten 
Cosima Rettig und Manfred Müller auch ein 
1:1-Unentschieden, jedoch erzielten sie 
mehr Kegel als die Gegner. Somit stand es 
2:2 und die zwei MP für das höhere Er-
gebnis brachten den Sieg. Cosima spielte 
erneute persönliche Bestleistung mit tollen 
563 Kegel.
Im Einzelnen die Paarungen:
Stahl Michael – Wiesner Lisa 3:1 (521:501), 
Rettig Lydia – Wiesner Vitali1:3 (518:532), 
Rettig Cosima – Wiesner Julian 3:1 
(563:528), Müller Manfred – Holzer Mi-
chael 1:3 (533:527).

Jugend 

SCV erfolgreich bei den Kreismeister-
schaften
 Bei der diesjährigen Kreismeisterschaft 
konnte unsere Jugend überzeugen. Erster 
Kreismeister in der Klasse U 14 m wurde 
Lukas Zeidler mit zwei neuen Bestleistun-
gen. Mit 447 und 448 Kegel an beiden 
Tagen holte er sich den Pokal. Den vierten 
Platz erreichte unser neuer Jugendlicher 
Felix Frank. In der Vorrunde erspielte er 
seine erste persönliche Bestleistung von 400 
Kegel.
 Emma Lehmann belegte nach einem 
starken zweiten Durchgang und ihrer ersten 
persönlichen Bestleistung noch den 4. Platz 
in der Klasse U 14 w. Joel Groß erreichte 
den dritten Platz in der Klasse U 18 m.
 Alle Jugendliche sind zur Bezirksmeister-
schaft Ende April in Mörslingen und Höch-
städt startberechtigt und bereits gemeldet. 
Wir wünschen unseren Jugendlichen dabei 
viel Erfolg und viel Spaß.



Abteilungsbericht Kegeln
 In der Kegelsaison 2022/23 starteten 24 
Kegler/innen in vier Mannschaften für den 
SC Vöhringen. Zwei Spieltage vor Schluss 
stand die erste Mannschaft auf Platz eins in 
der Tabelle der Bezirksliga A-Süd und 
besitzt alle Chancen auf den Aufstieg in die 
Bezirks-Oberliga. 
 Die weiteren Mannschaften Zwei bis Vier 
starteten in den nahen gelegenen Kreisligen 
und belegen alle beachtliche vordere Plät-
ze. 
 Wie immer beachtenswert sind die Se-
niorenmannschaften unserer Kegler, die 
sich schon fast regelmäßig für die Endläufe 
der bayrischen Meisterschaften qualifi-
zieren. Das Senioren B-Team hat diese 
Hürde schon geschafft und das Senioren A-
Team benötigt noch einen Sieg im Heim-
spiel gegen unseren Nachbarverein AN 
Thal. Das Finale im Mai in München an der 
Säbener Straße ist fest im Blick unserer 
Aktiven. 
 Bei den Einzelmeisterschaften stellt der 
SC Vöhringen im Kreis zwei Titelträger.
Jugend U 14: Lukas Zeidler
Juniorinnen U23: Cosima Rettig

 Drei Vizemeisterschaften gingen an Ly-
dia Rettig, Klaus Allgaier und Manfred 
Müller.
 Das Aushängeschild der Kegelabteilung 
des SC Vöhringen ist ohne Zweifel Felix 
Renz. Der 23-jährige Junior wurde als Gast-
spieler bei GH Bamberg deutscher Meister 
in der Kategorie der Gehörlosen. 
 Somit startet Felix Renz bei den Europa-
meisterschaften vom 8. bis 14. Mai 2023 in 
Straubing und vertritt damit auch die Far-
ben des SC Vöhringen. Durch diesen her-
ausragenden Erfolg wurde Felix für den Ju-
gendförderpreis der Stadt Vöhringen no-
miniert. 

 Grundsätzlich gilt für die 
Kegelabteilung zu sagen, dass 
der Weg für beständige Erfol-
ge nur über die Arbeit in der Ju-
gend und fleißiges Training ge-
lingen kann. Hier sind vor al-
lem die Trainer Manfred Müller 
und Uwe Heitner zu nennen. 
Auch wurde erfreulicherweise 
Thomas Lehner vom Verbands-
ligisten ESC Ulm zurückgeholt. 
Dies alles zu verdanken ist si-
cherlich der souveränen und 
beständigen Abteilungsleitung 
von Klaus Allgaier und Silvia 
Koch. Dafür gilt der Dank der 
ganzen Abteilung auch hier an 
der Jahreshauptversammlung 
auszusprechen. 

(Manfred Müller)                 u
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Tennis                                                          
Die Tennisabteilung bereitet sich auf die                               
Sommersaison vor

Fliesen
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(Nicole Herre)                                        u
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jedoch beide mit 1:3 geschlagen geben, 
sodass der Gesamtrückstand auf 5:7 an-
wuchs. Doch unsere Mannschaft gab sich 
nicht auf und warf nochmal alles nach 
vorne. Marcel L. konnte sich klar mit 3:0 
durchsetzen, und auch Moritz siegte mit 
3:1. Somit stand es vor den letzten beiden 
Spielen 7:7 – alles auf Anfang. Maxi ließ in 
seinem Einzel keine Zweifel aufkommen 
und brachte den SCV mit einem 3:0-Sieg in 
Führung. Im Schlussdoppel traten wie ge-
wohnt Stecker/Giehle für den SCV an. Bis 
dahin hatte unser Duo in 18 Spielen erst 
viermal verloren. Und auch gegen den Ta-
bellenzweiten zeigten die beiden eine starke 
Leistung. Mit einem 3:0-Erfolg brachte das 
Doppel den wichtigen 9:7-Sieg nach 
Hause.

Herren II in der Kreisliga A
 Unsere zweite Herrenmannschaft steht 
als Aufsteiger drei Spiele vor dem Saison-
ende auf einem sehr starken vierten Tabel-
lenplatz. Ein Auf- oder Abstieg war für das 
Team aus Korbinian Grasser, Marvin Stai-
ger, Daniel Kloos, Peter Renz, Florian Holley 
und Oliver Schoeps vom Tisch. Im Duell 
gegen den Tabellennachbarn TSF Ludwigs-
feld ging es trotzdem heiß her. Bereits in den 
Doppeln wurde es erstmals spannend. 
Während die ersten beiden Doppel sich ins-
gesamt 1:1 trennten, kämpfte des dritte 
Doppel aus Holley/Schoeps bis in den fünf-
ten Satz. Die beiden Vöhringer behielten 

Unsere erste Herrenmannschaft feierte einen wichtigen Erfolg im Abstiegskampf

Tischtennis                                                
Erfolgreicher Monat für die ganze Abteilung –          
Jugend gewinnt den Bezirkspokal

Unsere Abteilung konnte im ver-
gangenen Monat diverse Erfolge im 
Einzel- und Mannschaftswettbewerb 
feiern. Vorweg jedoch wie gewohnt 
die aktuellen Bilanzen unserer Teams:

Herren in der Bezirksliga
 Unsere erste Herrenmannschaft siegte 
gegen den Tabellenzweiten TSV Blaustein 
mit 9:7. Das Team aus Manuel Stecker, 
Marcel Giehle, Lothar Renz, Marcel Lamp-
recht, Moritz Brenner und Maximilian Edele 
feierte somit einen wichtigen Punktgewinn 
im Abstiegskampf. Dabei war der Start in 
die Partie verhältnismäßig schwierig: Zwar 
siegte das Doppel Stecker/Giehle mit 3:0, 
jedoch gingen die beiden anderen Doppel 
knapp im fünften Satz an die Blausteiner.
 In der ersten Einzelrunde waren die 
Ergebnisse deutlicher: Manuel, Lothar und 
Moritz siegten jeweils mit 3:1, die anderen 
drei Spiele konnten die Gäste für sich ent-
scheiden. Nach der ersten Einzelrunde la-
gen die Vöhringer somit mit 4:5 zurück. 
 In der zweiten Runde bestätigte Manuel 
seine starke Form und siegte auch im zwei-
ten Einzel souverän mit 3:0 gegen einen 
punktemäßig überlegenen Gegner. Marcel 
G. und Lothar mussten sich währenddessen 

Mannscha�

 
Liga

 
Bilanz Platzierung

Herren I

 

Bezirksliga 10:24 8

Herren II

 

Kreisliga A 9:9 4

Herren III Kreisliga B 6:18 7

Jungen 19 I Verbandsoberliga 0:6 4

Jungen 19 II Bezirksliga 9:3 2

Jungen 19 III Bezirksklasse 4:4 4

Jungen 14 Bezirksliga 4:2 3
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starke Nerven und brachten den SCV in 
Führung.
 In den Einzeln musste auch Korbinian 
eine ruhige Hand beweisen: Erst in der 
Verlängerung des fünften Satzes konnte er 
sich gegen seinen Kontrahenten durch-
setzen. Die 3:1-Führung der Vöhringer hielt 
jedoch nicht lange: Gleich drei Einzel in 
Folge konnten die Gäste aus Ludwigsfeld 
für sich entscheiden. Erst im hinteren Paar-
kreuz konnten Florian und Oliver wieder für 
unser Team punkten. Wie auch schon im 
Doppel nutzte Oli die maximale Match-
dauer aus und siegte im fünften Satz. 
 Mit einem knappen 5:4-Vorsprung ging 
es somit in die zweite Einzelrunde. Ludwigs-
feld glich zwischendurch aus, bevor sowohl 
Marvin als auch Peter und Daniel für den 
SCV punkten konnten. Durch die 8:5-Füh-
rung war dem SCV somit bereits vor den 
letzten Spielen ein Unentschieden sicher. 
Dabei sollte es jedoch auch bleiben, da 
sowohl die Einzel im hinteren Paarkreuz, als 
auch das Schlussdoppel an die Gäste gin-
gen. Trotzdem kann unser Team mit dem 
Ergebnis zufrieden sein: Die Satzstatistik 
sprach mit 27:34 eher für das gegnerische 
Team.

Herren III in der Kreisliga B
 Für unsere ebenfalls aufgestiegene dritte 
Herrenmannschaft ist der Kampf gegen den 
Abstieg aktuell noch nicht entschieden. 
Gegen den SV Pfaffenhofen trat unser Team 
mit Oliver Schopes, Franz Rettig, Jonas 
Hauguth, Finbar Mayer, Leon Hilgarth und 
Dennis Amann an. Von Beginn an war das 
Spiel eng umkämpft. Schoeps/Rettig sieg-
ten zwar auf den ersten Blick souverän mit 
3:0, konnten sich jedoch in jedem der drei 
Sätze erst in der Verlängerung durchsetzen. 
In den anderen beiden Doppeln wurde es 
ebenfalls spannend: Beide Spiele gingen 
bis in den Entscheidungssatz, beide Male 
nahmen jedoch die Gäste mit zwei Punkten 
Vorsprung den Sieg mit nach Hause.
 Auch im Einzel ging es direkt mit einem 
Fünfsatzspiel weiter. Diesmal zeigte jedoch 
Oliver die stärkeren Nerven als sein Gegner 
und brachte den Vöhringern mit seinem 
Sieg somit den zwischenzeitlichen Aus-
gleich. Im Folgenden zogen die Gäste aus 
Pfaffenhofen jedoch wieder davon. Vier der 
fünf verbleibenden Einzel in der ersten Run-
de gingen an die Gegner, lediglich Leon 
konnte mit einem 3:0-Sieg für den SCV 
punkten. Mit einem 3:6-Rückstand ging es 
somit in die zweite Einzelrunde.
 Hier startete erneut unser Fünfsatzex-
perte: Wie auch in seinem ersten Einzel 
spielte Oliver alle fünf Sätze aus – und siegte 
im Entscheidungssatz. Und doch reichte 
dies vorerst nicht für die Trendwende. Die 
Pfaffenhofener gewannen die folgenden 
zwei Spiele und zogen auf 4:8 davon. Jetzt 
musste für den SCV jeder Punkt sitzen. Und 
die Vöhringer nahmen den Kampf an: 
Finbar siegte 3:1, Leon legte bei seinem 
3:0-Sieg sogar einen 11:0-Satzgewinn hin 

und auch Dennis konnte mit 3:1 gewinnen. 
Die Entscheidung fiel also im Schlussdoppel 
durch Schoeps/Rettig. Die beiden zeigten 
eine starke Partie und gingen deutlich in 
Führung. Am Ende siegte das Duo mit 3:1 
und brachte dem SCV somit ein wichtiges 
8:8-Unentschieden nach Hause.

Oliver ist aktuell unser stärkster Spieler in der dritten 
Mannschaft

Jungen U19 in der Verbandsoberliga
 Unser Quartett aus Maxi Edele, Korbi-
nian Grasser, Leon Hilgarth und Marc Schil-
linger spielte in diesem Monat gegen die 
Teams aus Nusplingen, Rastatt und Frei-
burg. Gegen die sehr stark aufgestellten 
Nusplinger kam unsere Mannschaft nicht 
wirklich in das Spiel. Lediglich Marc konnte 
eine wirklich knappe Partie zeigen und 
unterlag knapp im fünften Satz mit 2:3. 
 Das Spiel endete somit mit 0:6. Auch 
gegenüber den TTF Rastatt war unser Team 
punktemäßig weit unterlegen. Zwar kamen 
die Jungs besser ins Spiel und erzwangen 
einen fünften Satz im Doppel, doch spä-
testens im Einzel zeigten die Gegner ihre 
hohe Qualität. 
 Nach dem zweiten 0:6 des Spieltages 
konnte sich das Team im dritten Spiel gegen 
den FT V. 1844 Freiburg zumindest mit 
einem Punkt belohnen: Im Doppel siegten 
Edele/Grasser mit 3:0, wobei das Duo im 
zweiten Satz erst beim Stand von 23:21 
jubeln durfte. Auch im Einzel machte es 
unser Team diesmal gegen die überlegenen 
Gegner besser, hier musste sich Maxi erst im 
fünften Satz geschlagen geben. Insgesamt 
war für den SCV jedoch nichts außer einiges 
an Erfahrung zu holen, und das Spiel ging 
mit 1:6 an die gegnerische Mannschaft.

Jungen U19 II in der Bezirksliga
 Ein ziemliches hin und her gab es beim 
Spiel unserer zweiten Jugend gegen den 
SSV Ulm 1846. In den Doppeln konnte das 
Team aus David Brosch, Leon Hilgarth, Tim 
Wölfli und Fridolin Boxhammer eine der 
beiden Partien gewinnen. Im Einzel unterlag 
Leon knapp im fünften Satz, während David 
sein Spiel souverän gewinnen konnte. Im 
hinteren Paarkreuz drehten sich die Verhält-
nisse um: Fridolin machte es spannend und 
siegte nach einer 2:0-Führung im fünften 
Satz, während sich Tim mit 0:3 geschlagen 
geben musste.

 Die erste Einzelrunde endete somit beim 
Stand von 3:3. Sowohl Leon als auch David 
siegten für den SCV und sicherten durch die 
5:3-Führung schon mal ein Unentschieden 
ab. Tim musste sein Spiel erneut abgeben, 
sodass Fridolins Spiel entscheidend wurde. 
Erneut musste sich unser Spieler bis in den 
Entscheidungssatz kämpfen. Dort behielt er 
allerdings die stärkeren Nerven als sein 
Gegner und brachte den 6:4-Sieg nach 
Vöhringen.

Fridolin sicherte wichtige Einzelpunkte für den Sieg

Jungen U19 III in der Bezirksklasse
 Unsere dritte Jugend trat in diesem Mo-
nat beim Tabellenführer SSV Ulm an. Wie zu 
erwarten hatte unser Team eine schwere 
Aufgabe vor sich. Rafi Hasnat und Lian 
Dorn taten im Doppel ihr Bestes und konn-
ten zwei Sätze in der Verlängerung gewin-
nen, am Ende triumphierten jedoch die 
Ulmer. Auch im zweiten Doppel ging der 
Sieg an die Hausherren. In den Einzeln 
schaffte es lediglich Ben Heitner, das Spiel 
wirklich eng zu gestalten. Bis in den Ent-
scheidungssatz hielt er gut mit, konnte das 
Spiel jedoch am Ende ebenfalls nicht ge-
winnen. Durch die 0:6-Niederlage steht das 
Team nun als Aufsteiger auf einem starken 
vierten Platz in der Liga.

SCV-Jugend gewinnt den Bezirkspokal 
 Unsere erste und zweite Jugend schaff-
ten beide den Einzug in das Final Four des 
Bezirkspokals A. Ebenfalls mit dabei: der 
SC Berg und der SSV Ulm 1846.
 Glücklicherweise mussten die Vöhringer 
Teams nicht im Halbfinale gegeneinander 
antreten. Die zweite Jugend hatte zu Beginn 
dafür das starke Ulmer Team vor der Brust. 
Leon Hilgarth, David Brosch und Tim Wölfli 
lieferten einen guten Kampf in den Einzeln, 
im Doppel unterstützte zusätzlich Marc 
Schillinger. Gegen den überlegenen Geg-
ner konnte unser Team jedoch nur Nadel-
stiche ausrichten und endete somit im Spiel 
um Platz drei.
 Das zweite Finalticket löste unsere erste 
Jugend mit einem 4:0-Sieg. In allen drei 
Einzeln setzte sich unser Team aus Maxi 
Müller, Maxi Edele und Korbinian Grasser 
mit jeweils mit 3:1-Siegen durch. Veredelt 
wurde die Partie durch den 3:0-Erfolg der 
beiden Maxis im Doppel.
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 Im Spiel um Platz drei traf unsere zweite 
Jugend somit auf den SC Berg. Und erneut 
waren die Vorzeichen für unser Team eher 
schlecht. Im Einzel unterlagen alle drei 
Spieler trotz gutem Kampf. Im Doppel 
versuchten Leon und David alles, um die 
drohende Niederlage abzuwenden. Gleich 
drei Sätze brachten die beiden bis in die 
Verlängerung, gewinnen konnten sie zwei 
davon. Am Ende reichte es zwar bis in den 
Entscheidungssatz, den allerdings der SC 
Berg holte. Für unsere zweite Mannschaft 
endete das Final Four somit auf einem mehr 
als achtsamen vierten Platz.
 Die erste Jugend traf währenddessen im 
Finale auf den SSV Ulm. Hier stand von 
Anfang an ein Spiel auf Augenhöhe bevor. 
Mit einem 12:10-Sieg im fünften Satz 
brachte Maxi E. unsere Mannschaft in Füh-
rung. Maxi E. schaffte es auf 2:0 zu er-
höhen, wobei er bei seinem 3:1-Sieg einen 
Satz mit 0:11 abgab. Korbinian musste sich 
dagegen in seinem Einzel geschlagen ge-
ben, sodass das Spiel weiter offenblieb. Im 
Doppel sorgten die beiden Maxis mit einem 
starken 3:1-Sieg für die Vorentscheidung. 
Maxi E. konnte in dessen zweiten Einzel 
somit für den Pokalsieg sorgen. Das Spiel 
war eng umkämpft und wurde mitfiebernd 
verfolgt. Erneut musste Maxi bis in den 
fünften Satz, um für eine Entscheidung zu 
sorgen. Hier brachte er jedoch seine volle 
Qualität an die Platte, gewann mit 11:4 und 
damit den Pokal für den SCV. Wie spannend 
das Spiel trotz des 4:1-Sieges doch war, 
zeigt die Ballstatistik: 201:192 für die Vöh-
ringer.

Starke Jugendbezirksrangliste in 
Ludwigsfeld
 Bei der Jugendbezirksrangliste traten für 
den SCV insgesamt acht SpielerInnen in 
sieben Spielklassen an. Die wohl größten 
Erfolge feierten Rafi Hasnat, der unge-
schlagen die Jungen 13 gewann, und Leon 

Unsere Erste Jugend bei der Pokalübergabe

Hilgarth, der im Jungen 19 B-Wettbewerb 
einen starken zweiten Platz erreichte. Die 
einzelnen Platzierungen sind im Folgenden 
zusammengestellt:

Unsere Jugend feierte starke Platzierungen in 
verschiedenen Spielklassen

(Florian Holley)

 Die komplette Übersicht mit weiteren In-
formationen und Aktualisierungen gibt es  
wie immer unter

http://tischtennis.scvoehringen.de/
                                         u

Spieler:in

 
Spielklasse Bilanz Platzierung

Anousha Hasnat

 

Mädchen 11 4:3 4

Tsve�n Kanev

 

Jungen 11

 

2:4 5

Rafi Hasnat Jungen 13 6:0 1

Jonah Fackler Jungen 13 3:3 4

Fridolin Boxhammer Jungen 14 4:4 4

Ben Heitner Jungen 15 0:6 7

Leon Hilgarth Jungen 19 B 5:1 2

Korbinian Grasser Jungen 19 A 4:4 5
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ist. Als nach der Halbzeit auch endlich der 
eine oder andere Dreier ins Ziel fand, war 
das Spiel eigentlich entschieden. 
 Leo Vrkas versenkte zwei Distanzwürfe 
und nach einem überragenden Spielzug 
war er unterm Korb allein und nicht zu 
stoppen. Mit einer 20-Punkte-Führung ging 
es dann ausgeglichen weiter, die Nörd-
linger waren nicht gewillt aufzugeben und 
gaben alles. Gerade im letzten Viertel zeigte 
das Heimteam seine ganze Klasse und 
verwandelte noch vier Distanzwürfe. Die 
Jungs konnten sich also nicht zurückneh-
men und mussten bis zur letzten Minute 
alles geben. Am Ende war der Sieg mit 
86:60 aber ungefährdet. 
 Als dann am Sonntag der zweitplatzierte 
TV Augsburg gegen den TV Memmingen 
verlor, war die Meisterschaft endgültig unter 
Dach und Fach. Die BG Illertal gewinnt die 
Bezirksoberliga Schwaben und steigt sou-
verän in die Bayernliga auf. „Wir haben die 
komplette Saison konzentriert gearbeitet 
und mit diesen wahnsinnigen Kader dann 
wohl auch verdient die Meisterschaft geholt! 
Wir freuen uns alle auf die Bayernliga, das 
wird dem Umfeld einen großen Schwung 
geben!“, freute sich Giuseppe D'Angelo 
über den nun feststehenden Aufstieg. 

Basketball                                                
Überragende Saison mit Meisterschaft und            
Aufstieg gekrönt

15 Spiele – 15 Siege = Aufstieg, so 
einfach ist die Rechnung in dieser 
Saison, eine überragende Mannschaft, 
die sich verdient durchgesetzt hat. 

 Das letzte Kapitel schrieb die BG Illertal 
in Nördlingen. Ersatzgeschwächt reiste die 
Mannschaft in den Donau-Ries-Kreis, trotz-
dem war man gewillt, in Nördlingen den 
Aufstieg perfekt zu machen. Das erste Vier-
tel verlief sehr ausgeglichen, beide De-
fense-Reihen standen sehr gut, zudem ließ 
man ungewohnt viele einfache Korbleger 
liegen. 
 Die Spielzüge wurden zwar sehr ordent-
lich ausgeführt, doch leider fehlte der letzte 
Touch am Brett. Nach dem ersten Viertel 
stand es demnach 13:10 für die Gäste. Erst 
mitten im zweiten Viertel konnte man sich 
das erste Mal mit mehr als zehn Punkten 
absetzen. Die etwas aggressivere Defense 
führte zu einigen Fastbreak Punkten, die 
wirklich perfekt abgeschlossen wurden. 
Stück für Stück setzte man sich ab. Zu er-
wähnen ist auch, dass sich die erzielten 
Punkte gleichmäßig auf fast alle Spieler 
aufgeteilt hatten. Das zeigt einmal mehr die 
große Ausgeglichenheit im Kader, was 
sicherlich der Erfolgsfaktor in dieser Saison 
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Turnen                                                
Danke für den Einsatz

Liebe Steffi,
 wir wollen uns bei Dir recht herzlich 
bedanken für all Deine einsatzreichen Jahre 
beim SCV. Mit Dir fällt uns eine starke Kraft 
weg. Aber die Wege kreuzen sich immer 
wieder im Leben, daher freuen wir uns 
immer, Dich bei uns willkommen zu heißen.
Bleib fit und gesund. Wir wünschen Dir das 
Allerbeste.

(Annika Kreuzer)                                   

Theresa Bertele (rechts) verabschiedet Steffi Wegler   
u
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Für die BGI spielten: Vrkas 23 Punkte, 
Lakic 19, Karavangelis und Puhali jeweils 
14, Rohrhofer 11, Benesch 3, Rudhart 2, 
Smukowska L. 

(Giuseppe D‘Angelo)         u

Robert-Bosch-Straße 17
89269 Vöhringen
Telefon 0 73 06 / 92 44 634
thomas.wollinsky@t-online.de
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SCV-CENTER Fitness- und Gesundheitsstudio                                                
Fitnesstrainer (m/w/d) gesucht

Stockschießen                                 
Events für Gruppen und Firmen

Keine Idee für ein Geschenk zum 
Geburtstag oder Jubiläum?

 Wie wäre es einmal mit einem Gutschein 
für einen geselligen Nachmittag auf den 
Stockerbahnen des SC Vöhringen in unge-
zwungener Atmosphäre. 

 In gemütlicher und geselliger Runde mit 
Kaltgetränken könnt ihr einen unbeschwer-
ten Nachmittag auf den Stockerbahnen des 
SC Vöhringen verbringen und den Stock-
sport näher kennenlernen.
 Nähere Infos hierzu gibt es bei den 
Abteilungsleitern.
 

 Des Weiteren besteht auch die Möglich-
keit an einem Schnuppertraining teilzu-
nehmen. Die aktuellen Trainingstage sind 
Dienstag und donnerstags ab 18 Uhr sowie 
Samstag ab 13.30 Uhr. Wir freuen uns auf 
euren Kommen beziehungsweise eure An-
meldungen.

Die Abteilungsleitung
Wolfgang Stucke      Manfred Jähn  
01577 664 70 57      01516 124 11 37

stockschiessen@scvoehringen.de

                                  u
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Alle Kurse finden ab 3 Teilnehmer statt!
Anmeldung zu den Kursen erforderlich. Alle Angaben sind ohne
Gewähr, kurzfristige Änderungen müssen der MYWellnessApp
entnommem oder telefonisch erfragt werden.
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Springmäuse                                 
Übungsleiterin Renate Kenzle nach langer 
Genesungsphase wieder zurück                 

Am Freitag, 3. März, kehrte Übungs-
leiterin Renate Kenzle nach dreimona-
tiger Genesungspause wieder zu den 
Springmäusen zurück. Lange haben 
wir sie sehr vermisst, obwohl sie Ab-
teilungs- und Übungsleiter Dietmar 
Jähn immer toll vertreten hat. Jetzt ist 
unser Übungsleiterteam mit Dietmar, 
Hanne und Renate endlich wieder 
komplett.

 Mit großer Freude und einem dicken 
Blumenstrauß haben die Springmäuse Re-
nate zu ihrem Neustart begrüßt. Die Freude 
war auch bei Renate groß, endlich wieder 
mit den Springmäusen trainieren zu kön-
nen. Sie bedankte sich bei Abteilungsleiter 
Dietmar, dass er sie während ihrer Abwe-
senheit so toll vertreten hat. Dadurch muss-
ten die Springmäuse nicht auf ihre wöchent-
liche Gymnastik verzichten. Und bei den 
Springmäusen bedankte sie sich für den 
schönen Blumenstrauß (Bild1). Sie sagte, 
die lange Sportabstinenz sei ihr immer 
schwerer gefallen und sie hätte ihren Mann 
Erwin häufig beneidet, wenn er zur Spring-
mausgymnastik aufbrach und sie zuhause 
bleiben musste. Diese Zeit sei nun, Gott sei 
Dank, vorbei.

 Gleich darauf begann sie mit dem ihr 
eigenen Elan mit der Gymnastik, obwohl sie 
diese noch ein wenig im Schongang durch-
führen sollte. Den kleinen Gymnastikball 
und den Stab wählte sie, um die Übungen 
zu intensivieren. Zum Aufwärmen laufen wir 

Nach langer Abwesenheit erhält Renate zur Begrüßung einen Blumenstrauß

mit dem Ball durch die Halle. Dabei ist es 
nicht ganz einfach, im Laufschritt den hoch-
geworfenen Ball auch wieder zu fangen 
(Bild2). Diejenigen, denen das nicht gelang, 
mussten dafür den Ball als Extraübung 
rückengerecht wieder aufheben.

Aufwärmen mit Gymnastikball

 Im ersten Teil ihrer Gymnastik mussten 
wir uns bei den Ganzkörperübungen nach 
dem Takt fetziger Musik bewegen. Für die 
korrekte Ausführung sorgten Gymnastikball 
und/oder der Stab (Bild 3 und 4). In der 
zweiten Hälfte der Gymnastik, die wir 
immer auf den Matten durchführen, ging es 
Renate um die Stärkung von Bauch und 
Rückenmuskulatur. Auch hierbei waren der 
Gymnastikball und Stab eine gute Stütze zur 
Verbesserung der Wirkung. Für diejenigen, 
die unter Rückenproblemen leiden, war der 
Teil der Übungen sehr angenehm, bei 
denen wir während der Übung den Ball 
unter den Po legen mussten.

 Diese Stunde war ein gelungener Wie-
dereinstieg, den uns Renate mit einem 
„Leckerli“ zum Schluss versüßte. Danke, es 
hat uns allen Spaß gemacht. Schön zu 
sehen, dass es auch Dir viel Spaß gemacht 
hat. Mach weiter so, wir freuen uns schon 
auf die nächste Gymnastikstunde mit Dir.

Ganzkörpertraining mit Gymnastikball

Ganzkörpertraining mit Gymnastikball und Stab

Termine
 Die Zeitumstellung auf Sommerzeit fand 
ja am 26. März statt. Nun ist es abends 
wieder länger hell und wir stellen unseren 
Lauftreff für das Sommerhalbjahr ebenfalls 
ab Dienstag, 11. April, um. Er beginnt nun 
wieder jeden Dienstag und Freitag nach der 
Gymnastikstunde um 19.15 Uhr am hin-
teren Eingang der Sportparkhalle. Damit 
können auch wieder Berufstätige am Lauf-
treff teilnehmen. Wir würden uns freuen, 
wenn viele unser Angebot nutzen würden 
und das Lauftreff-Kernteam ergänzen. Der 
Lauf durch die Illerauen dauert ca. 60 
Minuten, danach kann man sich in der 
Umkleide im Sportpark duschen.
 Am Feiertag Karfreitag fällt die Joga-
stunde aus. Es geht im Dreiwochenrhyth-
mus weiter. Die nächste Jogastunde findet 
daher am Freitag, den 28. April statt.
 Die Gymnastik findet auch im Sommer-
halbjahr wie gewohnt jeden Dienstag und 
Freitag zwischen 18.00 und 19.00 Uhr im 
Abschnitt C der Sportparkhalle statt.

(Walter Thill)                                          u
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